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Änderungsantrag zum TOP 6
der Sitzung des Hauptausschusses am 8. Juni 2020

„Nachholtermine Stadtjubiläum im Jahr 2021" — Vorlage: B 20/0177

Die CDU-Fraktion stellt folgenden Änderungsantrag zu o.g. TOP mit der Bitte um Zustimmung:

Beschlussvorschlag

Der Hauptausschuss beschließt, dass im Jahr 2021 als Nachholtermine zum
50. Stadtjubiläum der Stadt Norderstedt folgende Veranstaltungen durch die Stadtpark
Norderstedt GmbH zu den am 18.05.2020 im Hauptausschuss nichtöffentlich vorgetragenen
Konditionen organisiert werden sollen:

- alle vier Stadtteilfeste

- Tanz über den Dächern

Das Festwochenende wird nicht nachgeholt. Der Betrag der nichtöffentlichen Konditionen des
Festwochenendes (einschließlich der Teile der bereits ausgegebenen Beträge/Anzahlungen, die
zurückerlangt werden können) wird im Haushalt als „Sonderfonds Kultur und Sport" zur
Förderung des kulturellen und sportlichen Ehrenamts bereitgestellt.

Förderungswürdige Zwecke, für die Zuschüsse aus dem Sonderfonds Kultur und Sport gezahlt
werden können, sind insbesondere Veranstaltungen und Aktivitäten, die in Norderstedt
stattfinden und (auch) dem Gemeinwohl dienen.

Die Kulturförderrichtlinien der Stadt Norderstedt sollen sinngemäß angewendet werden.
Antragsberechtigt sind die Kulturträger der Stadt Norderstedt sowie die in Norderstedt
ansässigen Sportvereine.

Grundsätzlich erfolgt eine Bezuschussung im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel bis
zu 80 Prozent der förderungswürdigen Aufwendungen unter Berücksichtigung sämtlicher
erzielter Einnahmen, höchstens bis zur Höhe des Defizits. Die förderungswürdigen
Aufwendungen je Einzelmaßnahme sollen mindestens 250,00 Euro betragen. Die
Zuschusshöchstgrenze je Antragsteller beträgt 10.000,00 Euro.

Die Zuschüsse stellen freiwillige öffentliche Leistungen dar, auf die kein Rechtsanspruch
besteht. Über die Anträge auf Zuschüsse aus dem Sonderfonds Kultur und Sport entscheidet die
Stadtverwaltung.



Begründung

Viele Vereine, Verbände und Organisationen haben sich intensiv auf die
Jubiläumsfeierlichkeiten vorbereitet. Eine Vielzahl der Veranstaitungen, an denen sie
ehrenamtlich mitwirken wollten, können/konnten aufgrund der Coronavirus-Pandemie nicht
stattfinden. Zudem sind Vereine, Verbände und Organisationen auch selber direkt besonderes
durch die Pandemie betroffen. Mit dem Sonderfonds Kultur und Sport soll das ehrenamtliche
Engagement in den Bereichen Kultur und Sport in der Stadt Norderstedt gefördert werden.

Die weitere Begründung erfolgt mündlich.

Arne Mann

CDU-Stadtvertreter und Mitglied des Hauptausschusses

i.A. Sabine Fahl

Fraktionssekretärin
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